
V1
06

63

Immotipp der Woche (377)

Sicherlich kann man sich über den Weg 
dorthin streiten, in der Sache ist es aber für 
die Immobilienwirtschaft unumstritten rich-
tig: Die Senkung der Grunderwerbsteuer 
in Thüringen ab dem 01.01.2024 von der-
zeit 6,5 % auf dann 5,0 %. Hinzu kommt, 
dass der Erwerb der ersten selbstgenutzten 
Immobilie bis zu einem Wert von 500.000 
Euro gefördert werden soll, d. h. bis zu die-
ser Bemessungsgrundlage entspricht der 
Zuschuss der vollen Höhe der angefallenen 
und bezahlten Grunderwerbsteuer.

Schon seit Jahren wird darüber diskutiert, 
wie die Erwerbsnebenkosten beim Erwerb 
einer selbstgenutzten Immobilie gesenkt 
werden können. Bisher hatte man dabei 
jedoch nur die Kosten für die Vermittlungs-
tätigkeit eines Maklers ins Auge gefasst. 
Jetzt hat man endlich in Thüringen auch die 
Grunderwerbsteuer auf den Schirm genom-
men und eine sehr sinnvolle Lösung gefun-
den, die erhebliche finanzielle Vorteile für 

Eigennutzer bringen wird. Im Gegensatz zur 
alten Variante ergibt sich eine Förderung 
von bis zu 32.500 Euro. Dies wird insbe-
sondere für Familien ein echter Anreiz sein, 
sich mit dem Ersterwerb einer selbstgenutz-
ten Immobilie zu beschäftigen. Wir gehen 
bereits jetzt aktiv dazu über, Interessenten 
in dem zutreffenden Bereich zu empfehlen, 
den Erwerb auf Anfang des nächsten Jahres 
zu verschieben.

Eine bessere Möglichkeit die Eigentums-
quote in Thüringen zu 
erhöhen kann ich mir 
aktuell nicht vorstellen, 
deshalb meine Meinung 
dazu: Gut so!  

Mit freundlicher Empfehlung
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Verkauf oder Vermietung? Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an!
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